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Letztes Jahr fragte mich eine 
Freundin, ob ich an einem Jün-
gerschaftskreis teilnehmen 

wollte. Sie bat mich auch, darüber 
nachzudenken, wer noch Interesse 
haben könnte. Je mehr sie mir darü-
ber erzählte, umso größer wurde mei-
ne Neugier. So begannen wir mit ins-
gesamt sieben Frauen im Mai 2018 
unseren ersten Jüngerschaftskreis 
per Videokonferenz. Anfangs war 
alles neu für mich, aber schon nach 
wenigen Treffen hatte mich das Feuer 
gepackt und ich konnte unser näch-
stes Treffen kaum erwarten.

Der einfache und tiefe Weg, die 
Bibel zu studieren (Discovery Bi-
ble Study), versetzte mich in großes 
Staunen. So gewinnbringend hatte 
ich die Bibel noch nie studiert. Aber 
noch viel wertvoller war es, sich mit 
den anderen über den gleichen Text 
auszutauschen, da jeder so viel Un-
terschiedliches herausholt. Was für 
eine Bereicherung!

Der Missionsimpuls war auch et-
was ganz Neues. Durch Kleinigkeiten 
kann man schon so viel erreichen. An 
einem Donnerstagabend sprachen 
wir im Jüngerschaftstreffen darüber, 
dass wir in der folgenden Woche ganz 
konkret dafür beten möchten, dass 
Gott uns jemanden in den Weg stellt, 
mit dem wir über ihn sprechen kön-
nen. Wir haben auch gemeinsam in-
tensiv dafür gebetet. Am Freitag fuhr 
ich nachmittags zum Supermarkt, 
weil ich noch eine Kleinigkeit für den 
Sabbat besorgen wollte. Da ich ohne 
Kinder war, konnte ich mir mal rich-
tig Zeit lassen und durch die Regal-
reihen schlendern. An einem Regal 
stand ein älterer Mann und sagte zu 
mir oder zu sich selbst etwas über ein 
gesundes Öl. Ich bestätigte ihm das 
und so waren wir im Gespräch. Er 
erzählte, dass ihm sein Arzt Sülze 
verschrieben hätte, dass er die aber 
nicht essen könne, da womöglich 
unreines Fleisch darin war. Das ließ 
mich etwas stutzen. Als er darauf-
hin entgegnete, dass ja Gottes Wort 
heute auch nicht mehr ernst genom-

men wird, da man ja sonst den Sab-
bat halten müsste, traute ich meinen 
Ohren kaum. So unterhielten wir uns 
und ich musste erstaunt feststellen, 
dass er die Adventisten kannte, aber 
nie die Möglichkeit hatte, in eine 
Gemeinde zu gehen. Ich hatte die 
Möglichkeit, ihm zu sagen, dass mein 
Mann in genau dieser Kirche Pastor 
ist und lud ihn ein, den Gottesdienst 
zu besuchen. Eine Woche später rief 
er tatsächlich bei uns an und beglei-
tete uns seitdem wöchentlich zum 
Gottesdienst.

Das ist nur eine Erfahrung von 
mittlerweile vielen, die wir in un-
serem Jüngerschaftskreis machen 
dürfen. Gott tut wirklich Wunder und 
mir wurde bewusst, dass jeder missi-
onarisch aktiv sein kann, und das auf 
ganze einfache Weise.

Ein weiterer ganz großer Pluspunkt 
eines Jüngerschaftskreises ist, dass 
man in der Gruppe sehr zusammen-
wächst, füreinander da ist und betet. 
Ich möchte es nicht mehr missen. Ich 
darf mittlerweile zudem zwei Jünger-
schaftskreise bei uns im Bezirk leiten 
(Begeisterung steckt an!) und es ist 
für uns alle ein großer Segen. Dafür 
bin ich sehr dankbar und ich hoffe, 
dass sich daraus weitere Kreise ent-
wickeln. Mein Glaubensleben wur-
de und wird durch die Kreise enorm 
bereichert und mein Bedürfnis, mit 
Jesus Zeit zu verbringen und ihm zu 
dienen, wächst von Tag zu Tag.“

Tanja Ardito 

Hast du Interesse an mehr Details 
zum Jüngerschaftskonzept? Dann be-
suche doch folgenden Link: https://
drive.google.com/open?id=1gJZCL9P
iduZRYskSTasOX2cCZa1hxK5u 

„Man müsste ja sonst den Sabbat halten!“

Jüngerschaftskreise
Ortenau

Youth
Conference
mit Randy Skeete 

Du bist, was du erlebst!
Mein Smartphone, meine Schuhe, 
meine Freunde - das war einmal. 

Heute zählt die Thailandreise,
das Exklusivkonzert, der Fallschirm-

sprung. Erlebnisse sind 
die neuen Statussymbole.

Aber geht es im Leben nicht um 
viel mehr? Warum bist du? Finde 

deine Bestimmung!

TERMIN: 23.11.2019
Für Jugendliche, Teens

und Freunde

Auberghalle,
Kirchenriedstr. 58,

D 77948 Oberschopfheim

PROGRAMM
10:00 Uhr Gottesdienst „Arise“

15:00 Uhr Session 1 „Shine“
17:00 Uhr Session 2 „Lost glory“

REFERENT: Randy Skeete ist ein 
international tätiger Evangelist und 
Erweckungsprediger. Durch seine

Vorträge hat er das Leben von Tau-
senden Menschen bewegt.

KONTAKT
Daniel.Heibutzki@adventisten.de, 

+49 151 44065805


